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Adventzeit 2015Adventzeit 2015Adventzeit 2015Adventzeit 2015    

Das Jahr 2015 wird in einigen 

Wochen „gewesen sein“ und 

muss dem Neuen weichen - der 

Advent hält Einzug, bald ist Weih-

nachten! 

Schneegestöber, leider auch Re-

gen und starker Wind prägen den 

heutigen Samstagnachmittag - 

den Vortag zum 1. Adventsonn-

tag! Sattes Grün steht zwar noch 

da und dort - zaghaft bleibt hie 

und da Schnee liegen. Werden 

wir weiße Weihnachten haben? 

Gerade vor einer halben Stunde 

tummelten sich noch einige Vö-

gel um unser Vogelhaus - wo sind 

sie jetzt? „Fortgeblasen“ vom 

starken Wind? Wo haben sie ihre 

Bleibe, wo werden sie sein? Wo 

finden sie Geborgenheit und 

Schutz? Sind sie auf der Suche - 

oder haben Sie sich schon einen  

Platz gesucht um Schutz vor Nä-

ße, Schneegestöber und Kälte zu 

haben? 

Diese Eindrücke kommen, mir 

während ich in unserer „guten 

alten Stube“ sitze, kurz durch 

eines der Erkerfenster schaue 

und schreibe.  

Die Gemeinde-Info finden Sie auch 

unter www.lamprechtshausen.atwww.lamprechtshausen.atwww.lamprechtshausen.atwww.lamprechtshausen.at    

wünschen Bürgermeister Ing. Johann Grießner, 

Vizebürgermeister Gottfried Schlager, 

Gemeinderat und Fraktionsführer Franz Zehentner, 

Gemeinderat und Fraktionsführer Ing. Bernhard Mühlbauer 

und Fraktionsführer Dipl. Päd. Arno Weiß, 

sowie die gesamte Gemeindevertretung 

und die Bediensteten der Gemeinde! 

Eine besinnliche Weihnachtszeit,Eine besinnliche Weihnachtszeit,Eine besinnliche Weihnachtszeit,Eine besinnliche Weihnachtszeit,    
erholsame Festtageerholsame Festtageerholsame Festtageerholsame Festtage    
sowie einensowie einensowie einensowie einen    
guten Rutschguten Rutschguten Rutschguten Rutsch    
ins neue Jahrins neue Jahrins neue Jahrins neue Jahr    
2016201620162016    

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugend von Geschätzte Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugend von Geschätzte Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugend von Geschätzte Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugend von 
Lamprechtshausen!Lamprechtshausen!Lamprechtshausen!Lamprechtshausen!    
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Ö*nungszeiten während der Ö*nungszeiten während der Ö*nungszeiten während der Ö*nungszeiten während der 
Feiertage:Feiertage:Feiertage:Feiertage:    
Gemeindeamt:Gemeindeamt:Gemeindeamt:Gemeindeamt:    
Das Gemeindeamt ist am Donners-
tag, dem 24. Dezember und am Don-
nerstag, dem 31. Dezember ge-
schlossen! 

Altstoffsammelzentrum:Altstoffsammelzentrum:Altstoffsammelzentrum:Altstoffsammelzentrum:    
Das Altstoffsammelzentrum ist am 
Freitag, dem 25. Dezember, Sams-
tag, dem 26. Dezember und am Frei-
tag, dem 1. Jänner 2016 geschlos-
sen! Wir ersuchen um Verständnis! 

Seite  2 Plötzlich denke ich an die unzähligen 

Kriegsflüchtlinge aus dem Nahen 

Osten, die zum Teil Furchtbares mit-

machen mussten, in einer dramati-

schen Flucht herumirren, auf der 

Suche nach einer neuen Heimat mit 

Arbeit und Geborgenheit sind, um 

wieder ein menschenwürdiges Leben 

führen zu können! 

„Herbergsuche“ könnte man das 

nennen - bieten wir Herberge an? 

Nach den gesetzlichen Vorgaben 

sollten wir 1,5% unserer Einwohner-

zahl - also ca. 60 (fast 4.000 EW) an 

Flüchtlingen aufnehmen! Wer hat 

Platz und ist bereit zu helfen? Nur 

mühsam gelingt es uns, da und dort 

„Platz zu schaffen“ um dieser Vorga-

be gerecht zu werden! 

Wer kann und will helfen? Bitte mel-

den Sie  sich bei uns, wenn Sie dazu 

eine Möglichkeit sehen. Meldung 

nimmt Frau Höpflinger Tel. : 

06274/6202 entgegen. 

Das kleine Bundesland Salzburg 

musste nach dem 2. Weltkrieg ca. 

13.000 Flüchtlinge aufnehmen, in 

einer Zeit, in der unsere Eltern und 

Großeltern selbst zum Teil viel 

Schreckliches erlebt haben, alles 

knapp war und die Not hinten und 

vorne drückte - aber es wurde ohne 

Wenn und Aber geholfen. Wo stehen 

wir heute? Wir haben einen noch nie 

dagewesenen Wohlstand - sind wir 

nicht aufgefordert zu teilen? Wo 

bleibt die Solidarität jener Men-

schen, die selbst einmal als Flücht-

linge zu uns gekommen sind? Fra-

gen über Fragen - bleiben Sie offen? 

Bitte helfen wir - Gott sei Dank gibt 

es dazu auch in unserer Gemeinde 

so manchen „Lichtblick“ dazu! 

Nach einem arbeitsreichen Jahr - 

auch in unserer Gemeindestube - 

bedanke ich mich als Bürgermeister 

bei allen, die eine gute Zusammenar-

beit gelebt haben! Herzlichen Dank 

an alle Mitarbeiter, an die Gemein-

devertretung, an die Freiwilligenorga-

nisationen und Selbsthilfeorganisati-

onen (Feuerwehr und Rettung) die 

uns Sicherheit und Geborgenheit - 

neben unserer Polizei - gewährleis-

ten! 

Viele ungenannte Freiwillige helfen 

und sind um das Gemein– und Ein-

zelwohl bedacht - danke dafür! 

Die Erlöse der Goldhaubengruppe, 

der Bastelrunde und Elternvereine 

bei den Flohmärkten ermöglichen 

Spendenbeiträge, die sich sehen 

lassen! Herzlichen Dank an unseren 

Sozialen Hilfsdienst, der so viel Gu-

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Wie jedes Jahr lädt 
die Gemeinde Lamprechtshausen 
alle Seniorinnen und Senioren 

zur Seniorenweihnachtsfeierzur Seniorenweihnachtsfeierzur Seniorenweihnachtsfeierzur Seniorenweihnachtsfeier    
am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag,    
dem 19. Dezember 2015dem 19. Dezember 2015dem 19. Dezember 2015dem 19. Dezember 2015    
um 12.00 Uhr im Turnsaal 
der MHS Lamprechtshausen 
recht herzlich ein! 
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Ö*nungszeiten undÖ*nungszeiten undÖ*nungszeiten undÖ*nungszeiten und        
Sprechtage im ÜberblickSprechtage im ÜberblickSprechtage im ÜberblickSprechtage im Überblick    
GemeindeamtGemeindeamtGemeindeamtGemeindeamt    

Amtsstunden und Parteienverkehrs-

stunden: 

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 

von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 8.00 bis 

12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 

von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag von 8.00 

bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 

16.30 Uhr 

Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 

Bibliothek LamprechtshausenBibliothek LamprechtshausenBibliothek LamprechtshausenBibliothek Lamprechtshausen    

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

AltstoffsammelzentrumAltstoffsammelzentrumAltstoffsammelzentrumAltstoffsammelzentrum    

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
 

Postamt LamprechtshausenPostamt LamprechtshausenPostamt LamprechtshausenPostamt Lamprechtshausen    

Neu seit 01.04.2015 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.30 

Uhr 
 

Sprechstunde NotarSprechstunde NotarSprechstunde NotarSprechstunde Notar        

jeden Mittwoch von 9.00 bis 10.00 

Uhr 
 

Sprechstunde in Steuersachen Sprechstunde in Steuersachen Sprechstunde in Steuersachen Sprechstunde in Steuersachen 

jeden ersten Montag im Monat von 

17.00 bis 18.00 Uhr nach telefoni-

scher Terminvereinbarung im Ge-

meindeamt 
 

Elternberatung Lamprechtshausen Elternberatung Lamprechtshausen Elternberatung Lamprechtshausen Elternberatung Lamprechtshausen 

jeden zweiten Dienstag im Monat 

von 15.00 bis 17.00 Uhr in den 

Räumlichkeiten der Mutterberatung 

(Gemeindeamt/EG) 
 

Einschaltung in die GemeindeEinschaltung in die GemeindeEinschaltung in die GemeindeEinschaltung in die Gemeinde----Info:Info:Info:Info:    

Redaktionsschluss für die nächste 

Ausgabe der Gemeinde-Info ist    

Montag, der 11. Jänner 2016Montag, der 11. Jänner 2016Montag, der 11. Jänner 2016Montag, der 11. Jänner 2016 

Beiträge per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 

tes tut und wahre Hilfsbereitschaft 

lebt! 

Herzlichen Dank auch den Pädago-

ginnen und Pädagogen in unseren 

Schulen und im Kindergarten - den 

guten Ruf in diesen Einrichtungen 

haben wir Euch zu verdanken! 

Den Chören und der Musikkapelle 

sei als wichtige Kulturträger beson-

ders gedankt - ebenso unserem Bil-

dungswerkleiter Dr. Altenberger mit 

seinem Team - so manches Interes-

sante und Neue wurde uns geboten! 

Ein herzliches „Willkommen in unse-

rem Dorf“ an alle, die bei uns ihre 

neue Heimat gefunden haben! Wir 

laden Sie ein zu den verschiedenen 

Veranstaltungen zu kommen, um so 

vielleicht auch leichter den An-

schluss zu den „Einheimischen“ zu 

finden und Neues zu erfahren! 

Ein herzlicher Dank gilt auch der 

Pfarrgemeinde - stellvertretend nen-

ne ich dabei für alle unseren hoch-

würdigen Herrn Pfarrer KR Mag. Ru-

pert Reindl! 

Die Dorfgemeinschaft ist bei uns 

noch weitgehend intakt - herzlichen 

Dank an alle, die dazu beigetragen 

haben! 

Blicken wir mit Optimismus und einer 

positiven Geisteshaltung in das Jahr 

2016! Alles erdenklich Gute - gerade 

unseren kranken Menschen wün-

sche ich gute Besserung und die 

Kraft, schwierige Zeiten gut zu über-

stehen! 

Die Bevölkerung und die Anrainergemeinden an 
der B 156 sind recht herzlich eingeladen zum    
Informationsabend der Korridoruntersuchung 
Flachgau Nord durch Herrn Landesrat Hans Mayr 
am Dienstag, dem 15. Dezember 2015 um 
19.00 Uhr im Gemeindesaal in Göming. 

Deutschkurs der Volkshochschule Lamprechtshausen „Mama lernt Deutschkurs der Volkshochschule Lamprechtshausen „Mama lernt Deutschkurs der Volkshochschule Lamprechtshausen „Mama lernt Deutschkurs der Volkshochschule Lamprechtshausen „Mama lernt 
Deutsch“Deutsch“Deutsch“Deutsch“    

Im zweiten Kurs der Volkshochschu-

le Lamprechtshausen „Mama lernt 

Deutsch“ konnte ich kürzlich wieder 

sieben begeisterte Mütter herzlich 

willkommen hei-

ßen! Die Gemein-

de unterstützt die-

sen so gut ange-

nommen Kurs - 

die Mütter be-

dankten sich - 

stellvertretend für 

die Gemeindever-

tretung bei mir mit 

einem hervorra-

genden „Frühstück“. 

Herzlichen Dank dafür - ich konnte 

viele neue „Geschmacksvarianten“ 

entdecken! 
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Bis zur nächsten Gemeinde-Info 

verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen 

Ihr (Euer) Bürgermeister 

Ing. Johann Grießner 

80. Geburtstag von Ludwig Kaltenegger, 

Reitlwald 10 

GratulationenGratulationenGratulationenGratulationen    

85. Geburtstag von Giselbert Riener, 

Bürmooser Straße 15 

Erö*nung umgebaute Volksschule LamprechtshausenErö*nung umgebaute Volksschule LamprechtshausenErö*nung umgebaute Volksschule LamprechtshausenErö*nung umgebaute Volksschule Lamprechtshausen    

Es war mein persönlicher Wunsch, 

aber auch von OSR Dir. Andrea Zezu-

la-Fink, dass dieses Fest ein „Fest 

der Kinder“ werden möge! 

Viele positiven Rückmeldungen aus 

der Bevölkerung bestätigen uns das 

und die Freude zu diesem Umbau, 

der wirklich dem letzten Stand der 

Technik und dem idealen Schulkom-

fort entspricht - ist „durch die Bank“ 

gegeben! Unsere Schulkinder haben 

die Umrahmung dieser Feier hervor-

ragend gestaltet - unterstützt durch 

eine engagierte Lehrer(innen)schaft - 

herzlichen Dank dafür! 

Unser Herr Landeshauptmann Dr. 

Wilfried Haslauer war mit all den Ehr-

engästen begeistert, wie diese Feier 

gestaltet wurde - ebenso die vielen 

Angehörigen unserer Schülerinnen 

und Schüler! Danke für diesen schö-

nen Tag! 

© Foto: www.neumayr.cc LMZ/Neumayr/MMV 

© Foto: Wolfgang Unterrainer 

© Foto: Wolfgang Unterrainer 
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© Foto: Wolfgang Unterrainer 

Im Bild: Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer 

und Mag. Johannes Plötzeneder 

Im Bild: Arch. DI Robert Schatz, Bgm, Arch. DI 

Ludwig Kofler, Mag. Johannes Plötzeneder und 

Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer 

© Foto: Wolfgang Unterrainer 

Angelobung des neuen      Angelobung des neuen      Angelobung des neuen      Angelobung des neuen      
Gemeindevertretungsmit-Gemeindevertretungsmit-Gemeindevertretungsmit-Gemeindevertretungsmit-
glieds der ÖVP Fraktion glieds der ÖVP Fraktion glieds der ÖVP Fraktion glieds der ÖVP Fraktion 
Herrn Christian PerschlHerrn Christian PerschlHerrn Christian PerschlHerrn Christian Perschl    
In der letzten Sitzung der Ge-

m e i n d e v e r t r e t u n g  v om 

5. November 2015 wurde Herr 

Christian Perschl für das ausge-

schiedene Mitglied Franz Amer-

hauser als neues Mitglied der 

Gemeindevertretung angelobt. 

Wir danken ihm für die geleiste-

te Arbeit und wünschen uns mit 

GV Christian Perschl eine gute 

Zusammenarbeit - alles Gute! 

Herzlichen Dank, dass er sich 

für die Gemeindevertretung zur 

Verfügung stellt! 
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Geplante Errichtung eines A1 Sendemastes in SchwertingGeplante Errichtung eines A1 Sendemastes in SchwertingGeplante Errichtung eines A1 Sendemastes in SchwertingGeplante Errichtung eines A1 Sendemastes in Schwerting    

Die A1 Telekom Austria AG hat bei 

der Gemeinde Lamprechtshausen 

um Einzelbewilligung gemäß § 10 

Abs. 2 Salzburger Ortsbildschutzge-

setz 1999 für die geplante Errich-

tung eines Sendemastes in Schwert-

ing angesucht. Dieser Sendemast 

soll auf Gst.Nr. 878 KG Schwerting 

errichtet werden. Es handelt sich 

hierbei um ein Waldgrundstück. Der 

geplante Standort liegt ca. 25 m süd-

westlich der Säge Schwerting. Ge-

mäß der zitierten gesetzlichen 

Ferienaktion der GemeindeFerienaktion der GemeindeFerienaktion der GemeindeFerienaktion der Gemeinde    

Freifahrt LokalbahnFreifahrt LokalbahnFreifahrt LokalbahnFreifahrt Lokalbahn    

Für die Zeit vom 24. Dezember 

2015 bis einschließlich 6. Jän-

ner 2016 (Weihnachtsferien) 

werden Gutscheine für Kinder 

vom 6. bis zum vollendeten 14. 

Lebensjahr (Hauptwohnsitz in 

Lamprechtshausen) zur Frei-

fahrt mit der Lokalbahn ausge-

geben. 

Es gibt die Möglichkeit, sich 

Gutscheine (hin und retour) 

nach Salzburg im Gemeindeamt 

(Meldeamt oder Sekretariat) 

abzuholen. Das Angebot ist für 

die Ferien mit 2 Hin– und Rück-

fahrten je Kind limitiert. 

Grundlage ist vor der Entscheidung 

über die Erteilung der Bewilligung 

das Ansuchen vier Wochen lang orts-

üblich kundzumachen. In dieser Frist 

kann jede in der Umgebung wohn-

hafte Person im Bauamt der Gemein-

de in die Unterlagen Einsicht neh-

men und sich zum Vorhaben schrift-

lich äußern. Diese Äußerungen sind 

in die Beratungen über die Entschei-

dung einzubeziehen. 

Roland Wagner 

Bauamtsleiter 

Wegen der Unterbringung von Flücht-

lingen ist der Hausbesitzer eines 

Wohnobjektes in unmittelbarer Nähe 

des Lidl-Marktes im Gespräch mit 

dem Land, sein Objekt als Unterkunft 

für Flüchtlingsfamilien zur Verfügung 

zu stellen. Noch im Dezember soll 

laut unserem derzeitigen aktuellen 

Wissensstand die erste Familie ein-

ziehen. Die Gemeindebevölkerung 

wird selbstverständlich über die wei-

tere Entwicklung am Laufenden ge-

halten.  

Sollten Sie gerne in der Flüchtlings-

Flüchtlingsunterkunft in LamprechtshausenFlüchtlingsunterkunft in LamprechtshausenFlüchtlingsunterkunft in LamprechtshausenFlüchtlingsunterkunft in Lamprechtshausen    

betreuung mitwirken wollen – in wel-

cher Form auch immer (z. B. 

Deutschkurs) – ersuchen wir Kontakt 

mit uns aufzunehmen (Meldeamt, 

Frau Höpflinger Tel.: 06274/6202-

11). Wir organisieren dann zu gege-

bener Zeit eine Zusammenkunft mit 

Fachleuten des Landes  oder der 

Caritas, die uns die Möglichkeiten 

der Flüchtlingsbetreuung näherbrin-

gen können. 

Manfred Weiß 

Amtsleiter 

Verordnung zumVerordnung zumVerordnung zumVerordnung zum        
Jahreswechsel/SilvesterJahreswechsel/SilvesterJahreswechsel/SilvesterJahreswechsel/Silvester    

Gemäß § 38 Abs. 1 Pyrotech-

nikgesetz 2010, BGBl. Teil I, Nr. 

131/2009 i.d.g.F., wird verord-

net: 

v o n  D o n n e r s t a g , v o n  D o n n e r s t a g , v o n  D o n n e r s t a g , v o n  D o n n e r s t a g , 

31.31.31.31.    Dezember 2015, Dezember 2015, Dezember 2015, Dezember 2015, 

16.00 Uhr bis Freitag, 16.00 Uhr bis Freitag, 16.00 Uhr bis Freitag, 16.00 Uhr bis Freitag, 

1.1.1.1.    Jänner 2016, 01.00 UhrJänner 2016, 01.00 UhrJänner 2016, 01.00 UhrJänner 2016, 01.00 Uhr    

wird die Verwendung von pyro-

technischen Gegenständen der 

Kategorie F2 in den Ortsgebie-

ten und Ortschaften der Ge-

meinde Lamprechtshausen ge-

stattet. 
Foto: Lenz Rudolf 
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Der Verein „Sozialer Hilfsdienst 

Lamprechtshausen –SHL“ lädt sehr 

herzlich zur 

EröffnungsfeierEröffnungsfeierEröffnungsfeierEröffnungsfeier    
Seniorenbegegnungsstätte Seniorenbegegnungsstätte Seniorenbegegnungsstätte Seniorenbegegnungsstätte 

LamprechtshausenLamprechtshausenLamprechtshausenLamprechtshausen    
Schulstraße 1 aSchulstraße 1 aSchulstraße 1 aSchulstraße 1 a    

(ehemals Café Knopfloch)(ehemals Café Knopfloch)(ehemals Café Knopfloch)(ehemals Café Knopfloch)    

am Montag, demam Montag, demam Montag, demam Montag, dem    

04. Jänner 201604. Jänner 201604. Jänner 201604. Jänner 2016    

um 16.00 Uhrum 16.00 Uhrum 16.00 Uhrum 16.00 Uhr    

SHL SHL SHL SHL ----    Sozialer Hilfsdienst LamprechtshausenSozialer Hilfsdienst LamprechtshausenSozialer Hilfsdienst LamprechtshausenSozialer Hilfsdienst Lamprechtshausen    StellenausschreibungStellenausschreibungStellenausschreibungStellenausschreibung    

Der Soz ia le  Hi l fsdienst 

Lamprechtshausen sucht ab 

Januar 2016 eine Alleinkraft eine Alleinkraft eine Alleinkraft eine Alleinkraft 

(m/w) zur Betreuung für Mitglie-(m/w) zur Betreuung für Mitglie-(m/w) zur Betreuung für Mitglie-(m/w) zur Betreuung für Mitglie-

der und deren Gäste im neuen der und deren Gäste im neuen der und deren Gäste im neuen der und deren Gäste im neuen 

Vereinslokal/Begegnungsstätte Vereinslokal/Begegnungsstätte Vereinslokal/Begegnungsstätte Vereinslokal/Begegnungsstätte 

mit ca. 30 Plätzen mit ca. 30 Plätzen mit ca. 30 Plätzen mit ca. 30 Plätzen in der Schul-

straße 1a in Lamprechtshau-

sen. Neben der Gästebetreuung 

obliegt Ihnen auch die Reini-

gung der Räumlichkeit. 

Es handelt sich um eine Tätig-Es handelt sich um eine Tätig-Es handelt sich um eine Tätig-Es handelt sich um eine Tätig-

keit im Rahmen einer geringfü-keit im Rahmen einer geringfü-keit im Rahmen einer geringfü-keit im Rahmen einer geringfü-

gigen Beschäftigung an je gigen Beschäftigung an je gigen Beschäftigung an je gigen Beschäftigung an je 

2222    Nachmittagen in der Woche Nachmittagen in der Woche Nachmittagen in der Woche Nachmittagen in der Woche 

(montags und mittwochs) von (montags und mittwochs) von (montags und mittwochs) von (montags und mittwochs) von 

14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.    

Gastronomische Kenntnisse 

sind nicht erforderlich. 

Bei Veranstaltungen, z.B. an 

Vortragsnachmittagen o.ä., wer-

den Vereinsmitgliedern Sie bei 

der Gästebetreuung unterstüt-

zen. 

Wenn Sie Verständnis für Men-

schen ab der 2. Lebenshälfte 

haben, keine Scheu zeigen vor 

Personen mit Behinderung, 

selbständiges Arbeiten kennen, 

einfühlsam und kontaktfreudig 

sind, wären Sie richtig in unse-

rem Team. 

Für Rückfragen und die Ausga-

be eines Bewerbungsvordru-

ckes stehen Ihnen Frau Burgi 

G w e c h e n b e r g e r ,  T e l . : 

06274/6202-41 in der Gemein-

deverwaltung sowie der Ob-

mann des Sozialen Hilfsdiens-

tes, Herr Hans Peter Heinen, 

Tel.: 06274/20 655 gerne zur 

Verfügung. 

Bitte bewerben Sie sich bis zum 

14. Dezember 2015. 

Hans Peter Heinen, Obmann 

Am 7. Oktober besuchten über Initia-

tive des örtlichen EU-Gemeinderates 

zwei 4. Klassen der Hauptschule 

Lamprechtshausen das Außenminis-

terium in Wien. 
 

Mit I-Pads aus-

gerüstet stell-

ten sich die 

Schüler in acht 

Gruppen einem 

Quiz über die 

E u r o pä i s c h e 

Union.  
 

Anschließende Sachvorträge von 

Botschaftern der Union verdichteten 

die Erkenntnisse über dieses einzig-

artige Friedensprojekt. Und schon 

auf der Rückfahrt wurde im Bus über 

die neuen Erfahrungen zur EU ange-

regt diskutiert. Vor dieser Einladung 

zum Außenminister Sebastian Kurz, 

er musste sich leider kurzfristig we-

gen anderer Verpflichtungen ent-

schuldigen, konnten sich die Schüle-

rinnen und 

Schüler auch 

noch backstage 

das Österreichi-

sche Parlament 

a n s c h a u e n . 

Nat ional rats -

abgeo rdne te 

Conny Ecker 

führte  uns 

durch das geschichtsträchtige Ge-

bäude und ihre Ausführungen ließen 

die Mädels und Jungs interessiert 

aufhorchen! 
 

Nachwuchsparlamentarier übten 

sich auch schon einmal am Redner-

pult des Plenarsaales! Bei einer an-

EUEUEUEU----Gemeinderat informiert: Hauptschüler interessierten sich für die Gemeinderat informiert: Hauptschüler interessierten sich für die Gemeinderat informiert: Hauptschüler interessierten sich für die Gemeinderat informiert: Hauptschüler interessierten sich für die 
Arbeit des AußenministeriumsArbeit des AußenministeriumsArbeit des AußenministeriumsArbeit des Außenministeriums    

Ablauf: Ablauf: Ablauf: Ablauf: 16:00 Uhr - Feierliche Einwei-

hung und Übergabe der Seniorenbe-

gegnungsstätte  an den Verein 

„Sozialer Hilfsdienst Lamprechtshau-

sen“ durch Pfarrer KR Mag. Rupert 

Reindl, Obmann SHL Dipl-Vw. Hans 

Peter Heinen, Bürgermeister Ing.  

J o h a n n 

Grießner sowie Dr. Anita Moser, Salz-

burger Gemeindeentwicklung. 

Die Einweihungsfeier wird musika-

lisch umrahmt durch Bläser des Mu-

sikums – Klarinettenklasse Manfred 

Kratochwill. 

Die Seniorenbegegnungsstätte ist ab 

14:00 Uhr geöffnet. 

Die Seniorenbegegnungsstätte des 

Sozialen Hilfsdienstes Lamprechts-

hausen versteht sich als Einrichtung 

zur generationenübergreifenden 

Kontaktförderung. An den beiden 

Öffnungstagen (montags und mitt-

wochs) finden Veranstaltungen sowie 

ein Begegnungskaffee für SeniorIn-

nen statt. Beratungstermine (Notar, 

Pflegeberatung, Forum Familie u.a.) 

erweitern das Angebot. 

Hans Peter Heinen, Obmann 
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Besuch des ObstBesuch des ObstBesuch des ObstBesuch des Obst––––    und Gar-und Gar-und Gar-und Gar-
tenbauvereins zum Tag des tenbauvereins zum Tag des tenbauvereins zum Tag des tenbauvereins zum Tag des 
Apfels am 13.Apfels am 13.Apfels am 13.Apfels am 13.    NovemberNovemberNovemberNovember    
Der Obst– und Gartenbauver-

ein, vertreten durch Christa Fen-

ninger, Rudolfine Spitzauer und 

Bettina Frauenschuh, haben der 

Gemeinde Äpfel und Apfelsaft 

anlässlich des „Tag des Apfels“ 

überreicht. Herzlichen Dank da-

für! schließenden Jause im 

Klubzimmer konnten sie 

sich noch detailliertere 

Infos über die Aufgaben 

des Parlaments einholen. 
 

Alles in allem war dieser 

Tag für die 38 Schülerin-

nen und Schüler sehr in-

teressant  und selbst die 

Begleitpersonen aus Lehrkörper und 

Gemeindevertreter fanden das Pro-

gramm abwechslungsreich und sehr 

lehrreich. 

EU Gmd. Rat Ing. Bernhard Mühlbauer 

Fotos: Ing. Bernhard Mühlbauer 

D e r  S p o r t s c h ü t z e n v e r e i n D e r  S p o r t s c h ü t z e n v e r e i n D e r  S p o r t s c h ü t z e n v e r e i n D e r  S p o r t s c h ü t z e n v e r e i n 

Lamprechtshausen sucht Jugendli-Lamprechtshausen sucht Jugendli-Lamprechtshausen sucht Jugendli-Lamprechtshausen sucht Jugendli-

che (ab 10 Jahre) aber auch Erwach-che (ab 10 Jahre) aber auch Erwach-che (ab 10 Jahre) aber auch Erwach-che (ab 10 Jahre) aber auch Erwach-

sene (jeder Altersklasse) welche sich sene (jeder Altersklasse) welche sich sene (jeder Altersklasse) welche sich sene (jeder Altersklasse) welche sich 

für den Schießsport interessieren.für den Schießsport interessieren.für den Schießsport interessieren.für den Schießsport interessieren.    

Egal ob aktiv für Meisterschaften 

oder passiv aus Interesse für div. 

Vereinsaktivitäten. Der Sportschüt-

zenverein stellt unter anderem die 

Ausrüstung kostenfrei zur Verfügung. 
 

Mach mit und werde Sportschütze 

beim erfolgreichen Sportschützen-

verein Lamprechtshausen. 
 

Vereinsobmann: Josef Gangl 

Sportleiter: Peter Gressl, Manfred 

Österbauer 
 

Haben wir Dein Interesse geweckt, 

dann schau vorbei beim wöchentli-

chen Training am Dienstag ab 18 

Uhr und am Freitag ab 18 Uhr oder 

im Zuge des Vereinsabends des 

Sportschützenverein Lamprechts-

hausen. 

 

Wo:Wo:Wo:Wo: Vereinsheim des Sportschützen-

vereins Lamprechtshausen; im Keller 

der Gemeinde Lamprechtshausen - 

Eingang im Innenhof zur Feuerwehr 

(siehe Beschriftung) 

Luftgewehr 10mLuftgewehr 10mLuftgewehr 10mLuftgewehr 10m (ist unter anderem 

auch eine offizielle olympische Dis-

ziplin) 

Waffe:Waffe:Waffe:Waffe: Luftgewehre im Kaliber 4,5 

mm und einem Höchstgewicht von 

5,5 kg 

Der Sportschützenverein informiertDer Sportschützenverein informiertDer Sportschützenverein informiertDer Sportschützenverein informiert    

Munition:Munition:Munition:Munition: Projektil (Diabolo) im 

Kaliber von maximal 4,5 mm 

Scheiben:Scheiben:Scheiben:Scheiben: Durchmesser der 10 

= 0,5 mm, Ringabstand = je-

weils 2,5 mm  

Entfernung:Entfernung:Entfernung:Entfernung: 10 m  

Anschlag:Anschlag:Anschlag:Anschlag: stehend freihändig, 

stehend aufgelegt , sitzend auf-

gelegt (je nach Altersgruppe) 

Anmerkung:Anmerkung:Anmerkung:Anmerkung: International schie-

ßen Männer 60 Schuss und 

Frauen 40 Schuss 

Wir suchen DICH!Wir suchen DICH!Wir suchen DICH!Wir suchen DICH!    
Josef Gangl, Obmann 

Fotos: Sportschützenverein 
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Trachtenmusikkapelle LamprechtshausenTrachtenmusikkapelle LamprechtshausenTrachtenmusikkapelle LamprechtshausenTrachtenmusikkapelle Lamprechtshausen    

Geschätzte Gemeindebevölkerung, Geschätzte Gemeindebevölkerung, Geschätzte Gemeindebevölkerung, Geschätzte Gemeindebevölkerung, 

liebe Freunde und Unterstützer der liebe Freunde und Unterstützer der liebe Freunde und Unterstützer der liebe Freunde und Unterstützer der 

Trachtenmusikkapelle Lamprechts-Trachtenmusikkapelle Lamprechts-Trachtenmusikkapelle Lamprechts-Trachtenmusikkapelle Lamprechts-

hausen!hausen!hausen!hausen!    

Das Jahr 2015 war für die TMK 

Lamprechtshausen wieder ein sehr 

ereignis- und abwechslungsreiches.  

Beginnend mit dem Frühlingskonzert 

und der Jahreshauptversammlung 

des Musikvereins starteten wir in die 

Saison. 

Nach der Generalversammlung folg-

ten traditionelle Ausrückungen wie 

Palmsonntag, Floriani, Erstkommuni-

on etc.  

Heuer durften wir wieder unsere 

Ortsvereine zu zahlreichen Festen 

begleiten - eines der Highlights war 

sicher das Bezirksmusikfest in St. 

Georgen, bei dem wir uns mit 55 Mu-

sikern und dem Bürgermeister vor 

sehr vielen mitgereisten Lamprechts-

hausenern stolz als der größte ange-

tretene Verein präsentierten. Weiters 

marschierten wir auch bei den Mu-

sikfesten in Moosdorf, Steinbrünning 

und Adnet auf. 

Bei den jährlich wiederkehrenden 

Festen im Ort, wie das traditionelle 

Wald- und Pfarrfest spielten wir zur 

Unterhaltung der Besucher auf. 

Unsere weiteren Feste im Sommer 

2015 führten uns gemeinsam mit 

der Landjugend in die Nachbarge-

meinden Nußdorf, Moosdorf und wie-

derum St. Georgen.  

Auch heuer durften wir uns wieder 

bei einem Fußballspiel gegen die 

Wiener Philharmoniker messen – mit 

viel körperlichem Einsatz und gro-

ßem Spaß mussten sich jedoch un-

sere Jungs mit einem 1:0 geschlagen 

geben. Ende September besuchte 

uns das australische Orchester "Arts 

Alive Combined Schools Band" in 

Lamprechtshausen zu einem ge-

meinsamen Konzert mit Schülern 

des Musikums Oberndorf und unse-

res Jugendorchesters „L’hausener 

Strizis“. 

Im Oktober veranstalteten wir zum 

zweiten Mal unser Wunschkonzert, 

wo sich alle ehemaligen MusikerIn-

nen und Marketenderinnen wieder 

trafen. Als überraschenden Höhe-

punkt des Abends gaben die ehema-

ligen MusikerInnen alleine ein paar 

Stücke zum Besten. An diesem musi-

kalischen Konzertabend konnte das 

Publikum das Programm frei wählen.  

Im abgelaufenen Jahr mussten wir 

uns von 3 Mitgliedern des Musikver-

eins verabschieden. 

Insgesamt umrahmte die Trachten-

musikkapelle 6 Begräbnisse. 

Der Mitgliederstand der Musikkapel-

le beträgt zurzeit 72 aktive Musike-

rinnen und Musiker (einschließlich 

Marketenderinnen). 

In diesem Jahr haben acht Musiker 

das Leistungsabzeichen in Bronze 

abgelegt: 

Ab Februar 2016 suchen wir in 

unserer Praxis eine Mitarbeite-

rin vorerst auf der Basis einer 

geringfügigen Beschäftigung. 

Computerkenntnisse sind erfor-

derlich. Bewerbungen bitte 

schriftlich an die Praxis. 

Mag. Heidi HirscherMag. Heidi HirscherMag. Heidi HirscherMag. Heidi Hirscher    

Dr. Karl TraintingerDr. Karl TraintingerDr. Karl TraintingerDr. Karl Traintinger    

Käsereistraße 8 

5112 Lamprechtshausen 

T: 062744400 

E: office@petvet.care 

Friedenslichtaktion derFriedenslichtaktion derFriedenslichtaktion derFriedenslichtaktion der    
FeuerwehrjugendFeuerwehrjugendFeuerwehrjugendFeuerwehrjugend    

Am 23. Dezember ab 18.30 

Uhr und 24. Dezember ab 8.00 

Uhr gibt es wie in den vergan-

genen Jahren wieder die Frie-

denslichtaktion der Feuerwehr-

jugend, wo Jugendliche im Alter 

von 12 bis 16 Jahren von Haus 

zu Haus marschieren und ge-

gen freiwillige Spenden das 

Friedenslicht übergeben. Ein 

Großteil der Einnahmen wird 

für einen gemeinnützigen 

Zweck gespendet, wobei wir 

darauf achten, dass die Spende 

in der eigenen Gemeinde 

bleibt. Wir bedanken uns heute 

schon für die freundliche Auf-

nahme, freuen uns über jede 

noch so kleine Spende und 

wünschen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und einen gu-

ten Rutsch ins neue Jahr! Soll-

ten wir in den vergangenen Jah-

ren Haushalte übersehen ha-

ben, die das Friedenslicht ger-

ne in Empfang genommen hät-

ten, so melden Sie sich bitte 

be i  Mat th ias  Pab inger 

0664/88 34 74 66. 
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Kyra Haas  Trompete 

Eva-Maria Klampfer Saxophon 

Franziska Ortwein Querflöte 

Kerstin Pfister  Querflöte 

Antonia Schwarz Horn 

Lisa Stögbuchner Klarinette 

Sarah Wölfl  Saxophon 
 

Für die langjährige Tätigkeit in unse-

rer Musikkapelle wurden ausgezeich-

net: 

Sebastian Perschl 10 Jahre 

Elisabeth Moosmüller 10 Jahre 

Adelheid Spitzauer 25 Jahre 
 

Allen aktiven Musikern sei an dieser 

Stelle noch einmal ein herzliches 

Dankeschön ausgesprochen. Auch 

den ausgezeichneten Musikern gra-

tulieren wir ganz herzlich zu ihren 

Erfolgen und wünschen ihnen viel 

Freude und Spaß in der Musikkapel-

le. 

Unser Jugendorchester „L‘hausener 

Strizis“ unter der Leitung von Roland 

Wagner freut sich immer wieder über 

musikbegeisterte Kinder. An dieser 

Stelle kommt unser Aufruf, vor allem 

an die Eltern, ihre Kinder zu fördern 

und bei Interesse Kontakt aufzuneh-

men (Probe Jugendorchester: Freitag 

von 19:00 bis 19:45 Uhr, Probe 

TMK: Freitag von 20:00 bis 22:00 

Uhr).  

Sehr herzlich bedanken möchten wir 

uns für die Unterstützung und Wert-

schätzung jeglicher Art, sowohl bei 

der Bevölkerung als auch bei der 

Gemeinde.  

Abschließend wünschen wir Ihnen 

eine schöne Adventszeit und geseg-

nete Weihnachten! 

 

Unseren musikalischen Neujahrs-

gruß überbringen wir gerne am 

S a m s t a g ,  d e m  

02. Jänner 201602. Jänner 201602. Jänner 201602. Jänner 2016 und bitten um 

freundliche Aufnahme. 

TMK Lamprechtshausen 

Foto: TMK Lamprechtshausen 

VORANKÜNDIGUNGEN:VORANKÜNDIGUNGEN:VORANKÜNDIGUNGEN:VORANKÜNDIGUNGEN:    

Auf einige wichtige Termine für 2016 möchten wir noch hinweisen: 

Samstag, 05. März 2016 Frühlingskonzert in der Schulturnhalle 

Sonntag, 13. März 2016 Generalversammlung des Musikvereins 

WeihnachtswunschWeihnachtswunschWeihnachtswunschWeihnachtswunsch 

Dein Weihnachtsfest sei friedevoll, 

mit Baum und Stern und Lichtern. 

Die innerliche Freude soll 

man sehen auf den Gesichtern. 

Dein Haus und auch dein Herz sei 

warm, 

und deine Seele fröhlich. 

Dann wird Kummer, Schmerz und 

Harm 

vergehen ganz allmählich. 

Ich wünsche dir: dein Gabentisch, 

der sei nicht überladen. 

Gib jenen etwas ab, die dich 

um ein Almosen baten. 

Doch das nicht nur zur Weihnachtszeit, 

nein, nein, im ganzen Jahr 

sei freundlich, gütig, hilfsbereit … 

Ein frommer Wunsch, nicht wahr? 

Eberhard Figlarek 

 

Ein erfolgreiches Bibliotheks-Ein erfolgreiches Bibliotheks-Ein erfolgreiches Bibliotheks-Ein erfolgreiches Bibliotheks-

jahr geht zu Ende und wir jahr geht zu Ende und wir jahr geht zu Ende und wir jahr geht zu Ende und wir 

danken unseren Leserinnen danken unseren Leserinnen danken unseren Leserinnen danken unseren Leserinnen 

und Lesern für ihre Treue und und Lesern für ihre Treue und und Lesern für ihre Treue und und Lesern für ihre Treue und 

wünschenwünschenwünschenwünschen    

ein besinnliches Weihnachts-ein besinnliches Weihnachts-ein besinnliches Weihnachts-ein besinnliches Weihnachts-

fest und alles Gute für das fest und alles Gute für das fest und alles Gute für das fest und alles Gute für das 

neue Jahrneue Jahrneue Jahrneue Jahr    

    

Euer BibliotheksteamEuer BibliotheksteamEuer BibliotheksteamEuer Bibliotheksteam    

 

Die Bibliothek ist auch wäh-Die Bibliothek ist auch wäh-Die Bibliothek ist auch wäh-Die Bibliothek ist auch wäh-

rend der Weihnachtsferien rend der Weihnachtsferien rend der Weihnachtsferien rend der Weihnachtsferien 

geöffnet!geöffnet!geöffnet!geöffnet! 

Regionalverband Regionalverband Regionalverband Regionalverband Flachgau NordFlachgau NordFlachgau NordFlachgau Nord: Batterien entsorgen, aber richtig!: Batterien entsorgen, aber richtig!: Batterien entsorgen, aber richtig!: Batterien entsorgen, aber richtig!    

Batterien müssen als Problemstoff 

entsorgt werden und dürfen keines-

falls in der Restabfalltonne landen. 

Alte Batterien und Akkus werden am 

Altstoffsammelzentrum kostenlos 

übernommen. Auch der Handel bie-

tet eine kostenlose Rücknahme mit 

Sammelboxen an, die mit dem ne-

benstehenden Logo gekennzeichnet 

sind. Alle Unternehmen, die Batte-

rien verkaufen, müssen die ge-

brauchten Batterien auch wieder 

zurücknehmen und zwar unabhängig 

von einem Neukauf. Was für den Be-

trieb verschiedenster Elektrogeräte 

unverzichtbar ist, kann großen Scha-

den anrichten, wenn es in die Um-

welt gelangt. Batterien gehören da-Batterien gehören da-Batterien gehören da-Batterien gehören da-

her keinesfalls in den Restabfall!her keinesfalls in den Restabfall!her keinesfalls in den Restabfall!her keinesfalls in den Restabfall!  

Batterien und Akkumulatoren enthal-

ten aber auch eine Reihe wertvoller 

Rohstoffe.  

Die Batterien und 

Akkus können un-

sortiert in die Sam-

melboxen gegeben 

werden. Gebrauch-

te LithiumLithiumLithiumLithium----AkkusAkkusAkkusAkkus 

(wie z.B. aus Handys oder Fotoappa-

raten), aber auch BlockbatterienBlockbatterienBlockbatterienBlockbatterien, 

müssen vor der Entsorgung durch 

AbklebenAbklebenAbklebenAbkleben der BatteriepoleBatteriepoleBatteriepoleBatteriepole gegen gegen gegen gegen 

Kurzschluss gesichertKurzschluss gesichertKurzschluss gesichertKurzschluss gesichert werden, da 

ansonsten das Risiko eines Brandes 

besteht. 

Regionalverband Flachgau Nord 
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…dies ist der erste Gedanke der nun-

mehr fertiggestellten Gedenktafel 

zur Erinnerung an den Putsch im Juli 

1934 in Lamprechtshausen. Der 

Text auf der von Franz Erwin 

Schleindl formal gestalteten Niro -

Tafel wurde von Elfriede Hufnagl, 

Franz Erwin Schleindl, Waltraud Alt-

enberger und Helmut Altenberger, 

S a l z b u r g e r  B i l d u n g s w e r k 

L amp r e c h t s -

hausen, zusam-

mengestellt.  

Die Botschaft 

von Gedenk-

stätten richtet 

sich an die 

nachfolgenden 

Generationen, 

die sich – in 

Achtung vor den 

Schicksalen der beteiligten Men-

schen – an Ereignisse erinnern sol-

len. Das Geschehene hat Bedeutung 

für jeden Einzelnen, der davon hört 

oder liest und daraus seine ganz per-

sönliche Lehre ziehe. Es steht nie-

mandem zu, über andere zu urteilen.  

Mit der Errichtung der Gedenkstätte 

in der Gemeinde Lamprechtshausen    

wird zum Ausdruck gebracht, dass 

das Leben nach dem Putsch bis heu-

te weitergegangen ist und immer 

weitergeht. 

„Zeit ist Leben und Verantwortung“„Zeit ist Leben und Verantwortung“„Zeit ist Leben und Verantwortung“„Zeit ist Leben und Verantwortung“  

Salzburger Bildungswerk „Vergessen trennt Salzburger Bildungswerk „Vergessen trennt Salzburger Bildungswerk „Vergessen trennt Salzburger Bildungswerk „Vergessen trennt ----    Erinnern verbindet“Erinnern verbindet“Erinnern verbindet“Erinnern verbindet“    

Jeder möge seine individuelle Ver-

antwortung wahrnehmen. Das gilt 

ganz besonders als oberstes Gebot 

für die Einhaltung der Menschenwür-

de, die zu allen Zeiten und an allen 

Orten für jeden Menschen auf dem 

Planeten Erde gilt und unseres 

Schutzes bedarf. So heißt es im letz-

ten Satz der Gedenktafel:  

„Menschenwürde bestimme die „Menschenwürde bestimme die „Menschenwürde bestimme die „Menschenwürde bestimme die 

Zeit!“Zeit!“Zeit!“Zeit!“    

Wer immer 

sich die Zeit 

nimmt möge 

für wenige 

Augenblicke 

an dieser Ge-

denks tä t t e 

i nneha l t e n 

und die weni-

gen, klaren 

Worte als Botschaft in sich wirken 

lassen.  Eine Botschaft, die auffor-

dert, sich angesichts der Erinnerung 

an die Ereignisse vom Juli-Putsch 

1934 auf das Wesentliche in eines 

Menschen Leben zu besinnen:  

Jeder ist aufgerufen, die Verantwor-

tung zu übernehmen für sein indivi-

duelles Leben und es nach ethi-

schen Werten zu gestalten. 

 Wann immer und wo immer die 

Menschenwürde in Gefahr ist, mit 

Füßen getreten zu werden, ist jeder 

aufgerufen, sie zu schützen und zu 

Salzburger BildungswerkSalzburger BildungswerkSalzburger BildungswerkSalzburger Bildungswerk    
VortragVortragVortragVortrag    

„Täuschen und tarnen“„Täuschen und tarnen“„Täuschen und tarnen“„Täuschen und tarnen“    
Irreführungen am Lebens-Irreführungen am Lebens-Irreführungen am Lebens-Irreführungen am Lebens-

mittelmarktmittelmarktmittelmarktmittelmarkt    

Am Donnerstag 28. Januar Am Donnerstag 28. Januar Am Donnerstag 28. Januar Am Donnerstag 28. Januar 

2016, 19.00 Uhr Benedik-2016, 19.00 Uhr Benedik-2016, 19.00 Uhr Benedik-2016, 19.00 Uhr Benedik-

tussaal Lamprechtshausentussaal Lamprechtshausentussaal Lamprechtshausentussaal Lamprechtshausen    

Fangfrische Surimi, schmack-

hafter Analogkäse, größer wir-

kende Verpackungen mit redu-

ziertem Inhalt, Getränke aus 

Wasser, Zucker, Aromen und 

geringem Fruchtanteil  – 

„Täuschen und Tarnen“ gehö-

ren zu den spannendsten Kapi-

teln am Lebensmittelmarkt. Die 

Gutgläubigkeit / Bequemlichkeit 

der Konsumenten öffnet der 

Kreativität der Lebensmittelin-

dustrie Tür und Tor. 

Dieser Abend gibt Ihnen einen 

kurzen Einblick über Irreführun-

gen am Lebensmittelmarkt und 

Tipps für einen kritischen Ein-

kauf. 

Referentin: Mag. Birgit Schau-

pensteiner 

STELLENANGEBOTESTELLENANGEBOTESTELLENANGEBOTESTELLENANGEBOTE    

Die Frauenberatung Bürmoos 

veröffentlicht jede Woche eine 

neue Stellenangebotsliste für 

die Region - Sie können sich 

diese im Gemeindeamt abho-

l e n  o d e r  u n t e r 

www.lamprechtshausen.at her-

unterladen. 

Nähere Informationen erhalten 

Sie bei der 

Frauenberatung Bürmoos 

Anton Seywald Gasse 3, 

5111 Bürmoos 

Tel.: 06274/6003 

von 8.00 bis 12.00 Uhr 
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Salzburger Bildungswerk: Freiwillige gesucht für das Projekt Salzburger Bildungswerk: Freiwillige gesucht für das Projekt Salzburger Bildungswerk: Freiwillige gesucht für das Projekt Salzburger Bildungswerk: Freiwillige gesucht für das Projekt 
„Gemeinde als Heimat für alle!“„Gemeinde als Heimat für alle!“„Gemeinde als Heimat für alle!“„Gemeinde als Heimat für alle!“    
In der Ausgabe der Gemeindeinfo 09/2015 (S. 5) wurde über den         

Beschluss der Gemeindevertretung berichtet, wonach die Integration von 

Neuzugezogenen in der Gemeinde Lamprechtshausen unterstützt und 

weiterentwickelt werden soll. Für die Entwicklung von Vorschlägen und 

die Übernahme von Aufgaben werden für eine sog. „Steuerungsgruppe“ 

Freiwillige gesucht, die bereit sind ihre Ideen einzubringen.  

Für Interessenten bzw. für Rückfragen steht der örtliche Leiter des Salz-

burger Bildungswerks, Helmut Altenberger, gerne zur Verfügung: 

helmut.altenberger@gmx.net, Tel.: 06274 2000 448 oder bei der         

Gemeinde: gemeinde@lamprechtshausen.at, Tel.: 06274 6202-11, Frau 

Martina Höpflinger 

verteidigen. 

Der Text der Erinnerungstafel könnte 

Umdenken und Versöhnung bewir-

ken für jene, die direkt oder indirekt 

mit am Putsch Beteiligten verbunden 

sind – und bereit sind, Frieden zu 

schließen! Die Botschaft der Ge-

denktafel richtet sich an die Nach-

fahren und an die kommenden Ge-

nerationen. Sie erinnert daran, de-

mütig und dankbar zu sein für die 

vielen Jahre des Friedens und 

mahnt, alles für den Erhalt des Frie-

dens zu tun – in Gedanken – Worten 

– Handlungen. 

 

Für diejenigen, die vertiefend lesen 

möchten, folgende Literatur: 

Lepperdinger, Friedrich: Lamprechts-

hausen. Eine soziologische Studie 

mit der Dokumentation der Juli-

Ereignisse 1934. Lamprechtshau-

sen: Koller 2006 

Maislinger, Andreas: Der Putsch von 

Lamprechtshausen. Zeugen des Juli 

1934 berichten. Eigenverlag. Inns-

bruck 1992 

Dr. Helmut Altenberger 

Bildungswerkleiter 

Fotos: Wolfgang Unterrainer 
Erwin Schleindl und Elfriede Hufnagl 
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Der MGV veranstaltete in Zusam-

menarbeit mit dem Salzburger Bil-

dungswerk Lamprechtshausen am 7. 

November ein Konzert der etwas an-

deren Art. Es sollte ein Heimatabend 

mit herbstlichen Liedern werden – 

wurde es auch. Aber es gibt ja auch 

Musiker, die nicht in Salzburg und 

auch nicht in Österreich ihre Heimat 

haben. Sie haben trotzdem ihren 

Platz bei uns und wollen ihren kultu-

rellen Reich-

tum mit uns 

teilen. 

 

Mario, Mario, Mario, Mario, unser 

g e s c h ä t z t e r 

Chorleiter, hat nicht nur uns (MGV) 

zu einer wunderbaren Darbietung 

unserer Lieder verholfen. Er hat auch 

mit Klavierstücken aus seiner Hei-

mat Kuba dem Abend einen bravou-

rösen Glanz verliehen. Um seine 

Klasse zu erahnen, muss erwähnt 

werden, dass er vergangenen Sep-

tember beim Papstbesuch in Kuba 

einen Auftritt hatte. Er hat am Mo-

zarteum sein Studium als Orchester-

dirigent abgeschlossen, hoffentlich 

bleibt er uns noch lange als Chorlei-

ter erhalten! 

Sardar,Sardar,Sardar,Sardar, ein syrischer Kurde, musste 

vor einem Jahr seine Heimat wegen 

des Krieges verlassen. Was ihm nie-

mand nehmen konnte: die wunder-

Männergesangverein Männergesangverein Männergesangverein Männergesangverein ----    Musikalische BegegnungMusikalische BegegnungMusikalische BegegnungMusikalische Begegnung    

bare Stimme in Liedern und seine 

Virtuosität auf seinem Instrument. Er 

hat diejenigen, die bei uns Asyl su-

chen, aus der anonymen Masse ge-

hoben und ihnen ein Gesicht gege-

ben. Seine Freunde, die mit ihm ge-

kommen waren, haben den Abend 

trotz Sprachbarrieren sichtlich ge-

nossen und dadurch den Abend zu 

einem Ort der Begegnung gemacht. 

Abdullah,Abdullah,Abdullah,Abdullah, ein Spitzenkoch aus Syri-

en, hat an die-

sem Abend für 

das leibliche 

Wohl gesorgt. 

Seine phanta-

sievollen Krea-

tionen im reich bestückten Buffet 

wurden restlos verzehrt (trotz vegeta-

risch!).  

Hermann Eder hat mit seinen Bre-

zeln das kulinarische Angebot er-

gänzt – es müssen ja nicht immer 

Würstl sein! 

Es war kein spektakulärer, aber ein 

runder Abend – mit vielen zufriede-

nen Gesichtern. 

Max Gurtner 

Obmann MGV 

Fotos: MGV - Mario, Kuba 

(am Klavier) 

und Sardar, Syrien  

Abends heftige Bauch-
schmerzen, rasant stei-
gendes Fieber gerade 
am Feiertag oder am Wo-
chenende vom Hexen-
schuss geplagt – was 
tun? Medizinische Hilfe 
bei akuten Beschwerden 
außerhalb der Ordinati-
onszeiten Ihres Hausarz-
tes finden Sie in Ihrer Re-
gion unter Telefon 141. 
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Forum FamilieForum FamilieForum FamilieForum Familie    
Krisentelefonnummern während der Weihnachtsferien und Feiertage Krisentelefonnummern während der Weihnachtsferien und Feiertage Krisentelefonnummern während der Weihnachtsferien und Feiertage Krisentelefonnummern während der Weihnachtsferien und Feiertage 
2015/2016 für den Flachgau2015/2016 für den Flachgau2015/2016 für den Flachgau2015/2016 für den Flachgau    

Gerade an Fest– und Feiertage, bei 

denen man harmonische Stunden im 

Familienkreis verbringen möchte, 

passiert oft das Gegenteil: Stress, 

Sorgen und Zeitmangel belasten, tief 

sitzende Unstimmigkeiten und Kon-

flikte in Familien und Beziehungen 

kommen an die Oberfläche. In 

schwierigen Situationen und Krisen 

stehen auch in der Feiertagszeit 

kompetente BeraterInnen zur Verfü-

gung. 

24242424----StundenStundenStundenStunden----DiensteDiensteDiensteDienste    

Kr i sen in te r ven t ion  Sa l zbu rg  K r i sen in te r ven t ion  Sa l zbu rg  K r i sen in te r ven t ion  Sa l zbu rg  K r i sen in te r ven t ion  Sa l zbu rg  

Tel.:Tel.:Tel.:Tel.:    0662/430662/430662/430662/43    33333333    51515151    

Telefonseelsorge Notrufnummer 142Telefonseelsorge Notrufnummer 142Telefonseelsorge Notrufnummer 142Telefonseelsorge Notrufnummer 142 

Telefon-Beratung vertraulich, kosten-

los, rund um die Uhr; Online-

Beratung www.ts142.at 
 

Frauenhelpline gegen GewaltFrauenhelpline gegen GewaltFrauenhelpline gegen GewaltFrauenhelpline gegen Gewalt 

Tel.:Tel.:Tel.:Tel.:    0800/2220800/2220800/2220800/222    555 555 555 555 kostenlos 

www.frauenhelpline.at 
 

F r a u e n h a u s  S a l z b u r g F r a u e n h a u s  S a l z b u r g F r a u e n h a u s  S a l z b u r g F r a u e n h a u s  S a l z b u r g 

Tel.:Tel.:Tel.:Tel.:    0662/4580662/4580662/4580662/458    458 458 458 458 Hilfe und Unter-

kunft für Frauen in Gewaltsituatio-

nen www.frauenhaus-salzburg.at 
 

Männerbüro und Männerberatung Männerbüro und Männerberatung Männerbüro und Männerberatung Männerbüro und Männerberatung 

Salzburg Tel.:Salzburg Tel.:Salzburg Tel.:Salzburg Tel.:    0676/870676/870676/870676/87    46464646    69696969    08080808 

von 23.12.2015 bis 7.1.2016 er-

reichbar. Bei Streitigkeiten in der 

Familie oder Wegweisungen unter-

stützt das Team des Männerbüros 
 

Op f e r n o t r u f  We i s s e r  R i n g O p f e r n o t r u f  We i s s e r  R i n g O p f e r n o t r u f  We i s s e r  R i n g O p f e r n o t r u f  We i s s e r  R i n g 

Tel.:Tel.:Tel.:Tel.:    0800/1220800/1220800/1220800/122    112112112112 kostenfrei 

www.opfer-notruf.at 

„Schwanger & verzweifelt“ Krisen-„Schwanger & verzweifelt“ Krisen-„Schwanger & verzweifelt“ Krisen-„Schwanger & verzweifelt“ Krisen-

hotline Tel.:hotline Tel.:hotline Tel.:hotline Tel.:    0800/5390800/5390800/5390800/539    935935935935 kosten-

frei 
 

„ S c hwa n g e r  u n d  i n  N o t “ „ S c hwa n g e r  u n d  i n  N o t “ „ S c hwa n g e r  u n d  i n  N o t “ „ S c hwa n g e r  u n d  i n  N o t “ 

Tel.:Tel.:Tel.:Tel.:    0800/3000800/3000800/3000800/300    370370370370 kostenfrei 
 

Rat auf Draht Tel.: Rat auf Draht Tel.: Rat auf Draht Tel.: Rat auf Draht Tel.:     147 (ohne Vor-147 (ohne Vor-147 (ohne Vor-147 (ohne Vor-

wahl)wahl)wahl)wahl) kostenloser Notruf für Kinder/

Jugendliche und deren Bezugsperso-

nen (auch vom Handy) Online-

Beratung www.rataufdraht.at 

Notrufnummern der Polizei 133 und Notrufnummern der Polizei 133 und Notrufnummern der Polizei 133 und Notrufnummern der Polizei 133 und 

Rettung 144Rettung 144Rettung 144Rettung 144    

Eingeschränkte DiensteEingeschränkte DiensteEingeschränkte DiensteEingeschränkte Dienste    

F r a u e n n o t r u f  S a l z b u r g F r a u e n n o t r u f  S a l z b u r g F r a u e n n o t r u f  S a l z b u r g F r a u e n n o t r u f  S a l z b u r g 

Tel.:Tel.:Tel.:Tel.:    0662/880662/880662/880662/88    11111111    00 00 00 00 An Feiertagen 

geschlossen, sonst Mo und Di 9.00 

bis 11.00 Uhr; Mi 14.00 bis 17.00 

Uhr, Do 18.00 bis 21.00 Uhr 
 

Frauenbüro Land SalzburgFrauenbüro Land SalzburgFrauenbüro Land SalzburgFrauenbüro Land Salzburg Hotline Hotline Hotline Hotline 

Tel.:Tel.:Tel.:Tel.:    0662/80420662/80420662/80420662/8042    3233323332333233 jeden Di und 

Do von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr, zwi-

schen den Feiertagen: Di, 22.; 

29.12.2015 und 5.1.2016 von 

14.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Erstinfor-

mation über Familien– und Ehe-

rechtsfragen 
 

V e r e i n  R a i n b o w s V e r e i n  R a i n b o w s V e r e i n  R a i n b o w s V e r e i n  R a i n b o w s 

Tel.:Tel.:Tel.:Tel.:    0650/7020140 0650/7020140 0650/7020140 0650/7020140 an den Feierta-

gen geschlossen, erreichbar: 27. bis 

30.12.2015 und 2.-5.1.2016 von 

8.00 bis 12.00 Uhr, Rainbows hilft 

Kindern bei Trennung, Scheidung 

oder Tod naher Bezugspersonen 
 

kidskidskidskids----line Rat für junge Leute line Rat für junge Leute line Rat für junge Leute line Rat für junge Leute 

Tel.:Tel.:Tel.:Tel.:    0800/2340800/2340800/2340800/234    123123123123 täglich von 

13.00 bis 21.00 Uhr gebührenfreie 

Hotline vom Festnetz und vom Han-

dy, vertraulich und anonym, auch 

online www.kids-line.at 
 

Kinderschutzzentrum Salzburg Kinderschutzzentrum Salzburg Kinderschutzzentrum Salzburg Kinderschutzzentrum Salzburg ----    Psy-Psy-Psy-Psy-

cho log i sche  K r i senbe ra tung cho log i sche  K r i senbe ra tung cho log i sche  K r i senbe ra tung cho log i sche  K r i senbe ra tung 

Tel.:Tel.:Tel.:Tel.:    0662/44911 0662/44911 0662/44911 0662/44911 offen: 22., 23., 

28., 29. und 30.12.2015, 4., 5., 7. 

und 8.1.2016 9.00 bis 14.00 Uhr 

Geschlossen 24.-25.12., 31.12-1.1., 

Nachrichten können auf Band ge-

sprochen werden 
 

Gewaltschutzzentrum Salzburg Gewaltschutzzentrum Salzburg Gewaltschutzzentrum Salzburg Gewaltschutzzentrum Salzburg 

Tel.:Tel.:Tel.:Tel.:    0662/8700662/8700662/8700662/870    100, 100, 100, 100, 5020 Salz-

burg, Paris-Lodron-Straße 3a 

Erreichbar: 24. und 31.12.2015 

von 8.30 bis 12.00 Uhr sowie 

28. -30.12.2015 und 4. -

5.1.2016 8.30 Uhr bis 16.00 

Uhr 

Geschlossen: 25.-27.12., 1.-3.1. 

und 6.1.2016 
 

Gewaltfrei SalzburgGewaltfrei SalzburgGewaltfrei SalzburgGewaltfrei Salzburg - Infos onli-

ne, barrierefrei und mit Gebär-

densprache in Deutsch, Eng-

lisch, Türkisch, Bosnisch, Kroa-

tisch, Serbisch, Französisch 

www.gewaltfrei.salzburg.at 
 

Für Menschen mit BehinderungFür Menschen mit BehinderungFür Menschen mit BehinderungFür Menschen mit Behinderung    

Notruf für Gehörlose und Hörbe-

hinderte per SMS und Fax 

0800/133 133 Mail: gehoerlo-

sennotruf@polizei.gv.at 
 

Forum Familie Flachgau 

Elternservice des Landes 

Dr. Wolfgang Mayr  

Untergrubstraße 3, 

5161 Elixhausen  

Tel. 0664/82 84 238  

forumfamilie-

flachgau@salzburg.gv.at  

Aktuelles: www.salzburg.gv.at/

neuigkeiten-flachgau.htm  

…like us on http://facebook.com/

forumfamilie  

  



Seite  14 

Jedes Jahr kommt es zu erheblichen Jedes Jahr kommt es zu erheblichen Jedes Jahr kommt es zu erheblichen Jedes Jahr kommt es zu erheblichen 

SachSachSachSach––––    und leider auch Personen-und leider auch Personen-und leider auch Personen-und leider auch Personen-

schäden durch von Christbäumen schäden durch von Christbäumen schäden durch von Christbäumen schäden durch von Christbäumen 

und Adventkränzen verursachten und Adventkränzen verursachten und Adventkränzen verursachten und Adventkränzen verursachten 

Brände. Damit nicht auch Sie zur Brände. Damit nicht auch Sie zur Brände. Damit nicht auch Sie zur Brände. Damit nicht auch Sie zur 

Statistik beitragen ein paar Tipps:Statistik beitragen ein paar Tipps:Statistik beitragen ein paar Tipps:Statistik beitragen ein paar Tipps:    

• Der Baum sollte möglichst frisch 

sein und auch schon vor dem Fest 

in einem Wassergefäß stehen. 

Tannenzweige trocknen von Tag 

zu Tag mehr aus und brennen 

dann explosionsartig ab. 

• Verwenden Sie einen besonders 

stabilen Christbaumständer. Hier 

gibt es auch Ständer, welche den 

Baum mit Wasser versorgen, da-

mit dieser nicht so schnell aus-

trocknet. 

• Stellen Sie den Baum standsicher 

und in ausreichendem Abstand zu 

brennbaren Gegenständen auf 

(Vorhänge, Tischdecken usw.). 

• Stellen Sie Adventgestecke nur 

auf feuerfeste Unterlagen. 

• Verwenden Sie am besten Elektro

-kerzen. 

• Wenn Sie dennoch nicht auf 

Wachskerzen verzichten wollen, 

dürfen Sie diese nie unbeaufsich-

tigt brennen lassen. Auch Heim-

rauchmelder können vor bösen 

Überraschungen helfen. 

• Bringen Sie die Kerzen nicht un-

mittelbar unter einem Ast an und 

achten Sie auf ausreichend Ab-

stand zu benachbarten Zweigen 

und Christbaumschmuck. 10cm 

über der Flamme herrscht immer 

noch eine Temperatur von 280C. 

• Zünden Sie die Kerzen von oben 

(Wipfel) nach unten an und lassen 

Sie die Kerzen nicht abbrennen! 

• Vergewissern Sie sich immer, ob 

Sie auch wirklich alle Kerzen ge-

löscht haben. 

• Verzichten Sie auf Sternspritzer in 

der Wohnung, vor allem wenn der 

Baum bereits vertrocknet ist. 

• Stellen Sie vor dem Anzünden der 

Kerzen einen Nasslöscher oder 

einen mit Wasser gefüllten Eimer 

bereit. Es hilft auch im Notfall ei-

ne Sodawasserflasche. 

• Stellen Sie keine Kerzen ins Fens-

ter mit Vorhängen. Denken Sie an 

unvermutete Windstöße, welche 

den Stoff in die Flamme bewegen 

könnten. 

Brandschutztipps für SilvesterBrandschutztipps für SilvesterBrandschutztipps für SilvesterBrandschutztipps für Silvester    
Damit es zu Silvester zu keinem Damit es zu Silvester zu keinem Damit es zu Silvester zu keinem Damit es zu Silvester zu keinem 

Brand kommt, sollten Sie folgende Brand kommt, sollten Sie folgende Brand kommt, sollten Sie folgende Brand kommt, sollten Sie folgende 

Verhaltensregeln unbedingt beach-Verhaltensregeln unbedingt beach-Verhaltensregeln unbedingt beach-Verhaltensregeln unbedingt beach-

ten:ten:ten:ten:    

• Kindern und Jugendlichen ist der 

Erwerb, die Überlassung und das 

Abschießen von pyrotechnischen 

Gegenständen der Klasse II ver-

boten. 

• Nie Feuerwerks– und Knallkörper 

in Menschengruppen oder nach 

Menschen werfen oder abfeuern. 

• „Versager“ nicht aufheben oder 

ein zweites Mal zünden. 

• Beim Abschießen von Feuer-

werkskörpern immer Löschmittel 

bereit halten. 

• Bei starkem Wind und Sturm ist 

das Abschießen von Feuerwerks-

körpern verboten. 

• Abschussrichtung und Flugbahn 

von Feuerwerkskörpern beachten. 

• Pyrotechnische Artikel für Kinder 

unerreichbar aufbewahren. 

• Das Böllerschießen ist nur auf-

grund einer besonderen Genehmi-

gung zulässig 

• Die Verwendung pyrotechnischer 

Gegenstände in unmittelbarer 

Nähe von Kirchen und Gotteshäu-

sern sowie von Krankenanstalten, 

Kinder-, Alters– und Erholungshei-

men ist verboten. 

Brandschutz in der WeihnachtszeitBrandschutz in der WeihnachtszeitBrandschutz in der WeihnachtszeitBrandschutz in der Weihnachtszeit    

Salzburger FamilienpassSalzburger FamilienpassSalzburger FamilienpassSalzburger Familienpass    

 

 

 

 

 

 

 

Seit 2014 wird die ÖBB Vor-

teilsCard Familie nicht mehr in 

der bisherigen Form aufgelegt. 

Damit der Vorteil für Familien in 

Salzburg weiterhin bestehen 

bleibt, wird der Salzburger Fa-

milienpass in den Zügen und 

Bussen als Ermäßigungsaus-

weis anerkannt. 
 

Wenn mindestens ein Elternteil 

mit mindestens einem Kind un-

terwegs ist, zahlt dieser nur die 

Hälfte (Minimumtarif). Alle mit-

reisenden Kinder bis 14 Jahre 

fahren gratis. 
 

Den Salzburger Familienpass 

gibt es kostenlos im Gemeinde-

amt - einfach vorbei kommen 

und das Antragsformular aus-

füllen. Ausserdem ist die Fami-

lienpass-Broschüre 2015 er-

hältlich oder online abrufbar 

unter www.salzburg.gv.at/

familienpass. 
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• Pyrotechnische Gegenstände dür-

fen überdies innerhalb bzw. in 

unmittelbarer Nähe größerer Men-

schenansammlungen nicht ver-

wendet werden. 

• Pyrotechnische Gegenstände der 

Klasse II dürfen im Ortsgebiet 

So fahren Busse und Bahnen in der So fahren Busse und Bahnen in der So fahren Busse und Bahnen in der So fahren Busse und Bahnen in der 

SilvesternachtSilvesternachtSilvesternachtSilvesternacht    

Die Obus- und Autobuslinien fahren 

im Stadtgebiet in der Zeit zwischen 

Mitternacht und 05:00 Uhr gratis. Ab 

ca. 22:45 Uhr ist die Innenstadt we-

gen der Sperre der Staatsbrücke 

nicht mehr befahrbar. Die Linien 

durch die Innenstadt wenden daher 

bereits am MirabellplatzMirabellplatzMirabellplatzMirabellplatz (von/nach 

Itzling, Schallmoos, Bergheim, Lang-

wied), beim JustizgebäudeJustizgebäudeJustizgebäudeJustizgebäude (von/nach 

Parsch, Aigen, Alpensiedlung, Birken-

siedlung, Anif, Grödig) und am Ha-Ha-Ha-Ha-

nuschplatznuschplatznuschplatznuschplatz (von/nach Walserfeld, 

Leopoldskron, Viehhausen, Taxham, 

Siezenheim, Liefering, Fürsten-

brunn). Die Postbus-Linien verkehren 

am 31. Dezember 2015 wie an 

Samstagen.  

 

Der SilvesterSilvesterSilvesterSilvester----NachtverkehrNachtverkehrNachtverkehrNachtverkehr wird bis 

ca. 04:30 Uhr verlängert. Fast alle 

Obus-Linien starten rund um die In-

nenstadt jeweils zur Minute 15 und 

45. Detaillierte Informationen finden 

Sie rechtzeitig unter www.obus.at.  

 

Bei den Autobuslinien (ALBUS und 

MARAZECK) verkehren folgende Li-

nien von 00:30 bis 04:30 Uhr im 

Halbstundentakt:  

Linie 21:Linie 21:Linie 21:Linie 21: F.-Hanusch-Platz – Fürsten-

brunn 

Linie 21:Linie 21:Linie 21:Linie 21: Mirabellplatz – Siedlung 

Lengfelden 

Linie 22:Linie 22:Linie 22:Linie 22: F.-Hanusch-Platz – Kommu-

nalfriedhof (nur in Fahrtrichtung 

Kommunalfriedhof) 

Linie 25:Linie 25:Linie 25:Linie 25: Justizgebäude – Unters-

bergbahn 

Linie 27:Linie 27:Linie 27:Linie 27: F.-Hanusch-Platz – Schule 

Viehhausen 

Linie 28:Linie 28:Linie 28:Linie 28: F.-Hanusch-Platz – Siezen-

heim 

Linie 24:Linie 24:Linie 24:Linie 24: Nach dem Fahrplan für 

Sonn- und Feiertag werden folgende 

zusätzliche Fahrten Freilassing Son-

nenfeld ab 22:29 und 00:29 Uhr so-

wie Hanuschplatz ab 23:01 und 

01:01 Uhr geführt.  

 

Detaillierte Informationen finden Sie 

unter www.albus.at. 

 

Auf der Linie S2 zwischen Straßwal-

chen und Freilassing fahren in der 

Silvesternacht Sonderzüge. Dadurch 

erreichen Sie auch nach Mitternacht 

von der Stadt Salzburg aus Ihr Ziel. 

Nähe re  I n f o rma t i onen  au f 

Information des Salzburger Verkehrsverbund Information des Salzburger Verkehrsverbund Information des Salzburger Verkehrsverbund Information des Salzburger Verkehrsverbund ----    SilvesterSilvesterSilvesterSilvester    

www.oebb.at unter Salzburg 

(Reisen in Österreich). Ab Mitter-

nacht verkehrt die Salzburger 

Lokalbahn immer zur vollen 

Stunde nach Lamprechtshausen 

und Ostermiething, bis 05:00 

Uhr sogar gratis. Auch die S4 

startet mit einer zusätzlichen 

Fahrt um 01:20 Uhr in Freilas-

sing nach Berchtesgaden. Es 

besteht ein Anschluss aus Salz-

burg.  

SALZBURGER VERKEHRSVERBUND 

GmbH 

Stefanie Ebster 

Kommunikation und Marketing 

Schallmooser Hauptstraße 10 

Postfach 74, 5027 Salzburg  

Tel.: +43 (0) 662 875787 - 410 

www.salzburg-verkehr.at 

Foto: Silvester Salzburg; 

Tourismus Salzburg GmbH  

nicht verwendet werden, sofern 

keine Ausnahmebewilligung des 

Bürgermeisters vorliegt; ihre Ver-

wendung in geschlossenen Räu-

men ist verboten. 

• Gebrauchsanweisung der pyro-

technischen Gegenstände genau 

einhalten. 

• Brennbare Gegenstände rund 

um das Haus und auf dem 

Haus entfernen. 

• Tragen von leicht entzündli-

cher Kleidung vermeiden. 
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Salzburger Bildungswerk Salzburger Bildungswerk Salzburger Bildungswerk Salzburger Bildungswerk 
LamprechtshausenLamprechtshausenLamprechtshausenLamprechtshausen    

Schau einfach vorbei!Schau einfach vorbei!Schau einfach vorbei!Schau einfach vorbei!    

Lamprechtshausen hat eine Lamprechtshausen hat eine Lamprechtshausen hat eine Lamprechtshausen hat eine 
ö*entliche Bücherwand   ö*entliche Bücherwand   ö*entliche Bücherwand   ö*entliche Bücherwand   
bekommen!bekommen!bekommen!bekommen!    

Neue Ö*nungszeitenNeue Ö*nungszeitenNeue Ö*nungszeitenNeue Ö*nungszeiten    

Das Salzburger Bildungswerk 

Lamprechtshausen hat unter 

dem Motto „Büchlein, wechsle 

dich!“ eine öffentliche Bücher-

wand im Erdgeschoss des     

Gemeindeamtes eingerichtet. 

Jeder Bürger / jede Bürgerin 

kann hier gut erhaltene Bücher 

einstellen und / oder entneh-

men – kostenlos. Jeder ist also 

eingeladen, Bücher einzustellen 

oder auch nur mitzunehmen. 

Vielleicht finden Sie ein Buch, 

das Sie gerne weiterschenken 

möchten!? Nehmen Sie es ein-

fach mit – nutzen Sie die Gele-

genheit! 

Waltraud Altenberger 

Neue Öffnungszeiten:Neue Öffnungszeiten:Neue Öffnungszeiten:Neue Öffnungszeiten:    

Donnerstag von 09.00 Donnerstag von 09.00 Donnerstag von 09.00 Donnerstag von 09.00 

bis 12.00 Uhr und von bis 12.00 Uhr und von bis 12.00 Uhr und von bis 12.00 Uhr und von 

15.00 bis 18.00 Uhr;15.00 bis 18.00 Uhr;15.00 bis 18.00 Uhr;15.00 bis 18.00 Uhr;    

UND Freitag von 15.00 UND Freitag von 15.00 UND Freitag von 15.00 UND Freitag von 15.00 

bis 18.00 Uhrbis 18.00 Uhrbis 18.00 Uhrbis 18.00 Uhr    

Die Idee: Unternehmergeist stärken. Die Idee: Unternehmergeist stärken. Die Idee: Unternehmergeist stärken. Die Idee: Unternehmergeist stärken. 

Die Umsetzung: Schülerinnen und Die Umsetzung: Schülerinnen und Die Umsetzung: Schülerinnen und Die Umsetzung: Schülerinnen und 

Schüler des 4. Jahrganges des Aus-Schüler des 4. Jahrganges des Aus-Schüler des 4. Jahrganges des Aus-Schüler des 4. Jahrganges des Aus-

b i l d u n g s s c h w e r p u n k t e s b i l d u n g s s c h w e r p u n k t e s b i l d u n g s s c h w e r p u n k t e s b i l d u n g s s c h w e r p u n k t e s 

„Entrepreneurship und Manage-„Entrepreneurship und Manage-„Entrepreneurship und Manage-„Entrepreneurship und Manage-

ment“ an der BHAK Oberndorf laden ment“ an der BHAK Oberndorf laden ment“ an der BHAK Oberndorf laden ment“ an der BHAK Oberndorf laden 

Unternehmer und Unternehmerinnen Unternehmer und Unternehmerinnen Unternehmer und Unternehmerinnen Unternehmer und Unternehmerinnen 

aus der Umgebung zum Frühstück in aus der Umgebung zum Frühstück in aus der Umgebung zum Frühstück in aus der Umgebung zum Frühstück in 

die Schule und verwöhnen sie mit die Schule und verwöhnen sie mit die Schule und verwöhnen sie mit die Schule und verwöhnen sie mit 

selbst zubereiteten Speisen und Ge-selbst zubereiteten Speisen und Ge-selbst zubereiteten Speisen und Ge-selbst zubereiteten Speisen und Ge-

tränken bzw. Produkten von lokalen tränken bzw. Produkten von lokalen tränken bzw. Produkten von lokalen tränken bzw. Produkten von lokalen 

Unternehmen. Sich kennenlernen, Unternehmen. Sich kennenlernen, Unternehmen. Sich kennenlernen, Unternehmen. Sich kennenlernen, 

Erfahrungen auszutauschen und Erfahrungen auszutauschen und Erfahrungen auszutauschen und Erfahrungen auszutauschen und 

Kontakte zu knüpfen, das ist das Kontakte zu knüpfen, das ist das Kontakte zu knüpfen, das ist das Kontakte zu knüpfen, das ist das 

Ziel.Ziel.Ziel.Ziel.    

Am 12. November war es dann so 

weit: Fünf Bürgermeister und rund 

30 Vertreter und Vertreterinnen der 

lokalen Wirtschaft und aus dem an-

grenzen Oberösterreich und Bayern 

waren gekommen, sie repräsentier-

ten die unterschiedlichsten Sparten. 

In gemütlicher Früh-

stücksatmosphäre wur-

den Geschäftsideen vor-

gestellt, Erfahrungen 

ausgetauscht und disku-

tierte man über aktuelle 

Herausforderungen und 

Anforderungen im Wirt-

schaftsalltag. Die Schü-

lerinnen und Schüler 

erhielten wertvolle Tipps 

für ihre Bewerbungs-

schreiben und Anregun-

gen für die Umsetzung 

ihrer Projekte, auch Kon-

takte für Praktika wur-

den geknüpft. Die Wirt-

Meet and eat: Unternehmerfrühstück an der BHAK OberndorfMeet and eat: Unternehmerfrühstück an der BHAK OberndorfMeet and eat: Unternehmerfrühstück an der BHAK OberndorfMeet and eat: Unternehmerfrühstück an der BHAK Oberndorf    

schaftstreibenden betonten die Be-

deutung des Erwerbs von Qualifikati-

onen und persönlichen Kompeten-

zen wie Selbständigkeit und Flexibili-

tät. Dass diese im „Cooperativen of-

fenen Lernen“ an der BHAK Obern-

dorf besonders gefördert werden, 

fand bei ihnen besondere Zustim-

mung.  

So gingen alle gestärkt aus dem Tref-

fen hervor: Die Unternehmerseite, 

die auf interessierte Arbeitnehmer 

hoffen darf, und die Schülerinnen 

und Schüler, die einmal eine Unter-

nehmensgründung wagen werden. 

Und natürlich auch die BHAK Obern-

dorf, die sich als kompetenter Part-

ner der Wirtschaft und praxisorien-

tierte Ausbildungsstätte erweist. 

Gerhard Höckner 

BHAK/BHAS Oberndorf 

Fotos: BHAK/BHAS Oberndorf 
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TERMINVEREINBAR
UNG unter 06

216/7717

TERMINVEREINBAR
UNG unter 06

216/7717

TERMINVEREINBAR
UNG unter 06

216/7717

TERMINVEREINBAR
UNG unter 06

216/7717    
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E RV E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E RV E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E RV E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R    

D E Z E M B E RD E Z E M B E RD E Z E M B E RD E Z E M B E R    

TermineTermineTermineTermine    VeranstaltungVeranstaltungVeranstaltungVeranstaltung    VeranstalterVeranstalterVeranstalterVeranstalter    

Di, 15.12. 
06.00 Uhr, Arnsdorf 

Rorate Pfarre 

Di, 15.12. 
13.00 Uhr, Abfahrt Gemeinde 

Kegelnachmittag Seniorenbund 

Di, 15.12. 
19.00 Uhr, Gemeindesaal Göming 

Informationsveranstaltung zur Korridoruntersuchung 

Flachgau Nord 
Land Salzburg - Landesrat Mayr 

Mi, 16.12. 
19.00 Uhr, St. Alban und Gasthaus Kaiser 

Adventfeier der Ortsbäuerinnen 

Kirche St. Alban mit anschließender Einkehr beim Gast-

haus Kaiser 

Ortsbäuerinnen 

Do, 17.12. 
06.00 Uhr, Lamprechtshausen 

Rorate Pfarre 

Fr, 18.12. 
06.00 Uhr, Arnsdorf 

Rorate Pfarre 

Fr, 18.12. 
19.00 Uhr, Kirche Arnsdorf 

Konzert „A stade Stund‘“ Oberascher/Perschl 

So, 20.12. Besuche der über 80-Jährigen Landjugend 

Di, 22.12. 
06.00 Uhr, Arnsdorf 

Rorate Pfarre 

Do, 24.12. 
14.30 Uhr, Lamprechtshausen 

Kindermette Pfarre 

Do, 24.12. 
ab 15.30 Uhr, Arnsdorf 

GRUBER-MOHR Gedenkfeier & Gedenkgang in Arnsdorf 

15.30 Uhr - ANDACHT Kirche „Maria im Mösl“ 

16.30 Uhr - GEDENKFEIER Stille Nacht-Platz Arnsdorf 

17.00 Uhr - FACKELZUG von Arnsdorf nach Oberndorf 

Tourismusverband 

Do, 24.12. 
17.00 Uhr, Stille Nacht Feier Obdf. 

Stille Nacht Feier Liedertafel Oberndorf 

Do, 24.12. 
22.00 Uhr, Lamprechtshausen 

Christmette Pfarre 

Do, 24.12. 
24.00 Uhr, Arnsdorf 

Christmette Pfarre 

Sa, 26.12. 
09.00 Uhr, Kirche Obdf. 

Messe Liedertafel Oberndorf 

So, 27.12. 
09.30 Uhr 

Fest der heiligen Familie - Gottesdienst mit Sendung der 

Sternsinger 
Pfarre 

Do, 31.12. 
15.00 Uhr, Lamprechtshausen 

Silvester - Jahresschluss Feier Pfarre 

Do, 31.12. 
15.00 Uhr, Gasthaus Urbersweiler 

Sternschießen Stille Nacht Prangerschützen 



Seite  19 

ImpressumImpressumImpressumImpressum    
Eine Information und Amtliche Mitteilung der Gemeinde Lamprechtshausen; Eigentümer, Herausgeber, Verleger: Gemeinde Lamprechtshausen, Hauptstraße 4, 5112 

Lamprechtshausen, Tel.: 06274/6202, E-Mail: gemeinde@lamprechtshausen.at Web: www.lamprechtshausen.at; Druck: Koller Media GmbH Austria; Für den Inhalt (Rubrik 

Gemeinde/blaue Überschrift) verantwortlich: Bürgermeister Ing. Johann Grießner; Für den anderen Inhalt verantwortlich: die Verantwortlichen der Vereine etc.; Satz- & Druckfehler 

vorbehalten. Die Gemeinde Lamprechtshausen behält sich das Recht vor, von Institutionen/Organisationen/ Personen eingelangte Informationen redaktionell aufzubereiten. Aus 

Gründen der einfacheren Lesbarkeit gelten die in der „Gemeinde-Info“ verwendeten Bezeichnungen von Personen, Personengruppen, Funktionen etc. unabhängig vom jeweiligen 

grammatikalischen Geschlecht des gewählten Begriffes selbstverständlich für Frauen und Männer in gleicher Weise. © Gemeinde Lamprechtshausen 




